
 

 

 

 

Telecom Liechtenstein schaltet 2G-Netz bis Ende Juli vollständig ab 

 

Vaduz, 22.07.26 – Wie bereits zu Jahresbeginn angekündigt, schliesst Telecom 
Liechtenstein die Abschaltung ihres 2G-Netzes nun ab. Bis Ende Juli 2026 werden die 
letzten 2G-Stationen ausser Betrieb genommen. 

Mit diesem Schritt setzt Telecom Liechtenstein die Modernisierung ihres Mobilnetzes 
konsequent fort. Die bisher für 2G genutzten Frequenzen werden grösstenteils 
unmittelbar für 4G eingesetzt. Dadurch kann die verfügbare Netzkapazität gezielter 
genutzt und die Mobilfunkversorgung langfristig stabiler und leistungsfähiger aufgestellt 
werden. 

Die Abschaltung von 2G ist Teil einer europaweiten Entwicklung. Zahlreiche 
Mobilfunkanbieter haben ältere Mobilfunkstandards bereits ausser Betrieb genommen 
oder befinden sich in vergleichbaren Umstellungsprozessen. 

 

Für die meisten Kundinnen und Kunden ändert sich nichts 

Die grosse Mehrheit der Kundinnen und Kunden nutzt bereits heute 4G oder 5G und ist 
von der Abschaltung nicht betroffen. In einzelnen Fällen kann es jedoch zu 
Einschränkungen kommen: 

• wenn ein älteres Mobiltelefon kein 4G oder 5G unterstützt,  

• wenn ein Gerät VoLTE nicht unterstützt,  

• oder wenn VoLTE auf dem Smartphone nicht aktiviert ist.  

VoLTE ermöglicht Telefonate über das 4G-Netz. Damit Telefonie auch nach der 2G-
Abschaltung weiterhin funktioniert, sollten Kundinnen und Kunden prüfen, ob ihr Gerät 
4G oder 5G unterstützt und VoLTE aktiviert ist. 

Geräte, die ausschliesslich 2G nutzen, werden nach der Abschaltung nicht mehr 
funktionieren und müssen ersetzt werden. Dies kann neben älteren Mobiltelefonen auch 
einzelne technische Systeme oder IoT-Geräte betreffen. 

 

 



 

 

 

 

Informationen und Unterstützung für Kundinnen und Kunden 

Telecom Liechtenstein hat auf www.fl1.li/2g umfassende Informationen zur 2G-
Abschaltung und zur Aktivierung von VoLTE bereitgestellt.  

 

Wichtiger Schritt für die Weiterentwicklung des Mobilnetzes 

Mit der Abschaltung verabschiedet sich Telecom Liechtenstein von einer veralteten 
Technologie und schafft zugleich die Voraussetzung, die freiwerdenden Frequenzen 
effizienter für moderne Mobilfunkdienste zu nutzen. Damit wird ein weiterer wichtiger 
Schritt gesetzt, um die Netzqualität langfristig zu verbessern und das Mobilnetz 
zukunftsfähig weiterzuentwickeln. 
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